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 Vorwort 
 

Firma KBW GmbH & Co.KG ist in erster Linie ein Zulieferer für die Automobilindustrie 
und der Hersteller der Prototypenteile aus Metall/Blech. Um in diesem Bereich nachhaltig 

bestehen zu können ist es vor allem wichtig, die miteinander verwobenen Aspekte aus 
Ökonomie – Ökologie – Soziales in einem ausgewogenen Verhältnis zu betrachten. 

Wir müssen wirtschaftlich handeln, um am Markt bestehen zu können. Aber als 
regionales Unternehmen leben wir mit den Menschen der Region, unsere Mitarbeiter 
kommen aus der Region und wir wollen so handeln, dass wir auch in Zukunft ein gern 

gesehenes Unternehmen am Standort Rohrbach, sowie Bruckbach sind.  

 

Zum einen sind wir als Arbeitgeber natürlich wichtig für den Landkreis Pfaffenhofen, aber 
wir engagieren uns auch in etlichen sozialen Projekten im näheren und weiteren Umfeld. 

Genauso wie wir uns auch aktiv am Umweltschutz beteiligen und nachhaltig produzieren. 
Ebenso haben wir im Jahr 2023 das Umweltmanagement in unserem Unternehmen 
eingeführt um nachhaltiger und umweltbewusster zu sein. 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 Wer wir sind und was wir tun 

Die Fa. KBW GmbH & Co.KG wurde 1995 mit dem Ziel gegründet, Karosserie- und 

Blechteile herzustellen und zu vertreiben, dazu die benötigten Zieh- und Presswerkzeuge 

zu konstruieren und zu optimieren, Prototypenteile herzustellen und den Kunden in 

diesem Bereich zu beraten. Geleitet wird die Fa. KBW von Ihrem Gründer und 

Geschäftsführer Herrn Richard Wagner 

Nachhaltig handeln – das bedeutet, so zu leben, 

dass auch unsere Kinder, Enkel und Urenkel in 

einer Welt leben können, die ihre Bedürfnisse 

befriedigt. 

Nachhaltig handeln – das bedeutet, 

Verantwortung zu übernehmen für 

Mensch, Natur und Umwelt. 

Heute und in Zukunft. 

 



 

Seite 3 von 8 Erstellt von Kerstin Stichling / Elena Bauer 
 Rev.4 

Unterstützt wird er dabei von den Stabstellen Keyaccount Großkunde/OEM und von 

Beauftragten für Datenschutz, Sicherheit, Qualität, Umwelt und Unternehmensethik. Des 

Weiteren von den Abteilungen und Ihren Leitern Verwaltung, Konstruktion, Einkauf, 

Werkzeugbau, Werkstattleitung mit den Unterabteilungen Fertigung, Laser, ZSB, 

Kantpresse, Ausbildung, Qualitätssicherung und Versand. 

So wurde bereits zur Firmengründung ein Leitmotiv der Firma KBW formuliert: 

Neue Kunden von der Qualität unserer Produkte zu überzeugen und bei bestehenden 
Kunden die Zufriedenheit zu erhalten und ständig zu verbessern; 

A Lieferanteneinstufung bei allen unserer Kunden 
Die Anforderungen unserer Kunden sowie die gesetzlichen und behördlichen 

Vorgaben exakt zu definieren und fehlerfrei, termingerecht und nach 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu erfüllen 

Kostengünstige Fertigungsabläufe durch Einsatz von fehlerverhindernden und 
vorbeugenden Maßnahmen 

Permanente Verbesserung in allen Unternehmensbereichen 
Ökologische Verantwortung gegenüber der öffentlichen Gesellschaft und künftigen 

Generationen durch Einbringung umweltbewussten Handelns 

 

Wir nehmen unsere wirtschaftliche Verantwortung in den Blick. 

Ökonomische Stabilität steht bei uns im Mittelpunkt.  

Wir achten auf einen verantwortungsvollen Umgang mit Sachkapital,  

mit dem betriebsrelevanten Wissen und der gewonnenen Erfahrung.  

Qualität steht bei uns im Vordergrund. Regionale Vernetzung und guter  

Dialog mit Kunden und KooperationspartnerInnen sind unsere Investition in 

eine „enkelgerechte“ Unternehmensführung. 
Wir achten nicht nur auf unsere Mitbürger und Mitarbeiter, bei uns steht das Thema 

Umwelt und Nachhaltigkeit groß im Mittelpunkt. 
 

 Unser Angebot 

Wir produzieren in erster Linie Prototypen für die Automobilindustrie im Bereich 

Karosserie. Um diese herstellen zu können und uns aus der Abhängigkeit von Zulieferern 

zu befreien haben wir unsere Tätigkeiten auf den Bereich Werkzeugbau und 

Werkzeugkonstruktion ausgeweitet. 

Seit den Anfängen der Fa. KBW ist uns „Qualität sehr wichtig. Bereits im Jahr 2000 

haben wir ein Qualitätsmanagementsystem nach ISO 9001 eingeführt und sind seit dem 

ununterbrochen danach Zertifiziert. 

Im Jahr 2018 wurden wir nach TISAX (IT-Sicherheit und Datenschutz) geprüft Im 

Frühjahr 2021 stand die Nachprüfung an (mit zusätzlichen Bereich „Prototypenschutz“), 

beide haben wir mit Erfolg bestanden. Wir werden alle drei Jahre im Bereich TISAX 
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geprüft, die letzte Prüfung die wir erfolgreich bestanden haben, war im Februar 2024. Im 

Jahr 2023 wurde unser Umweltmanagementsystem eingeführt und wird im Mai 2024 

nach ISO 14001 geprüft. 

In 2017 wurde eine notwendige Firmenerweiterung im 1Km entfernten Bruckbach 

realisiert, da am Standort Rohrbach die notwendige Fläche nicht mehr vorhanden war. 
Dorthin wurde die Werkzeugkonstruktion und der ZSB verlagert sowie eine 

neuangeschaffte 2.500to-Presse und 2 neue Fräsmaschinen.   
 
 

 Unser Unternehmen in der Region und in 
der Welt 

Um flexibel unsere Aufträge abarbeiten zu können, arbeiten wir eng mit einigen 

engagierten Firmen zusammen, die eine ähnliche Firmenphilosophie wie wir haben. 

Beispielwese wären die Fa. Bierschneider aus dem Landkreis Neumarkt i.d. Oberpfalz, 

die unseren bei Bedarf im Werkzeugbau unterstützt. Die Fa. Röttenbacher aus dem 

Landkreis Roth, die unseren Werkzeugbau mit Stahlrohlingen versorgt, …. 

Im sozialen Bereich unterstützen wir verschiedene Projekte/Vereine Hospiz Pfaffenhofen 
und Ingolstadt, Tumaini-Projekte e.V. mit Schulbau in Tansania. Sowie SOS-Kinderdorf, 
Krebsstiftungen, Behinderteneinrichtungen…  

 
 

 Verantwortung für Natur und Umwelt 

Wir nehmen unsere Verantwortung für Natur und Umwelt in den Blick. Wir schauen auf 

unseren Ressourcenbedarf und unseren Energieverbrauch. Unser Ziel ist eine 
Wirtschaftlichkeit unter möglichst umwelt- und klimaschonenden Bedingungen. 

Durch Anschaffung der Photovoltaikanlagen wird der Strom aus eigenen Anlagen genutzt.  

Im Juli 2020 wurde ein hocheffizienter zyklisch arbeitender Kältetrockner angeschafft, 
der zur Senkung des Energieverbrauchs und der Kosten beisteuert. 

Seit 2021 digitalisieren wir unsere Firmenabläufe soweit es geht, wie Rechnungen, die 
wir digital versenden. 

Wir trennen unseren Müll und haben Entsorgungsfirmen, die es fachgerecht entsorgen. 

Unsere Verpackungsmaterialien werden wiederverwendet. Unsere Mitarbeiter dürfen 
Kartonagen mit in die Arbeit bringen, damit wir diese fürs verpacken hernehmen können. 

Ebenso kaufen wir falls wir Verpackungsmaterial benötigen recyceltes Material. Zum 
versenden unserer Teile nehmen wir überwiegend Gitterboxen und KLT Behälter her. 
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Unsere Büroräume sind ausgestattet mit Topfpflanzen. Im Winter stehen auf dem 
Gelände Vogelhäuschen mit Futter. 

Unser Gelände ist bepflanzt mit Obst- und Grünbäume sowie Sträucher. 

Unser Unternehmen bietet den Mitarbeitern Fahrrad-Leasing an. Somit tragen wir einen 

aktiven Beitrag zum Klimaschutz bei, haben motivierte Mitarbeiter und ein fitteres Team 
mit weniger Krankheitstagen. 

 

 Mobilität: Arbeitswege, Transportwege und 
Reisen 

Wir besitzen eine eigene Fahrzeugflotte. Die Fertigprodukte liefern wir in meisten Fällen 
selbst aus. So werden auf einmal mehrere Kunden beliefert.  

Unsere Mitarbeiter, die aus einer Region/Stadt wohnen, haben Fahrgemeinschaften. 

Viele Mitarbeiter benutzen Fahrräder oder die Bahn, um zur Arbeit zu kommen. Eine 
Bahnstation ist 5-Gehminuten von uns entfernt. 

 

 Wasserverbrauch, Abwasserentsorgung und 
Abfallmanagement 

Umweltschädliche Stoffe entstehen durch betriebsbedingte Produktionsprozesse nicht. Es 
werden ökologische und abbaubare Stoffe verwendet. Der Wasserverbrauch mit 
Schmutzwasserverbrauch betrug im Jahr 2022 994m³. Im Jahr darauf hatten wir einen 

Wasserverbrauch von 725m³. Für unsere Betriebsgröße ist das angemessen und je nach 
Auftragslage variabel.   

Die Blechabfälle werden an den Sammelstellen sortiert und durch ein 
Entsorgungsunternehmen zur Weiterverarbeitung abgeholt.  

Die Altöle aus den Produktionsmaschinen werden durch das dafür zertifizierte 

Unternehmen entsorgt. Bei den Pressen wird das Öl für die Maschinen von einer Firma 
gereinigt und wiederverwendet, ein geringer Anteil muss nachgefüllt werden.  

 
Zur Reinigung der Teile wird ein nicht umweltbelastender Reiniger verwendet. Dieser ist 
frei von Gefahrstoffen, schützt die Gesundheit, abbaubar, Kennzeichnungsfrei nach der 

Gefahrstoffverordnung, frei von Aceton, Terpentin, Benzin, Petroleum, chlorierten 
Kohlenwasserstoffen oder vergleichbaren Lösungsmitteln. 
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 Einkauf, Materialbeschaffung und –verbrauch/ 

Lieferkette 

Da wir ein Metall verarbeitender Betrieb sind, sind natürlich unsere 

Hauptverbrauchsmaterialien Werkzeugrohlinge aus Stahl und Bleche. Die Herstellung 
sowohl der Bleche als auch der Stahlklötze können wir kaum aktiv beeinflussen. Diese 

werden aber grundsätzlich von qualifizierten Lieferanten aus dem Inland beschafft. 
Somit haben wir kurze Transportwege.  

 

 

 Verantwortung für unser Team 

 

Wir übernehmen Verantwortung für 

unsere Mitarbeiter/innen. 

 

Wir schauen auf Generationenvielfalt,  

soziale Gerechtigkeit, Chancengleichheit und  

die Sorge um die Gesundheit und Sicherheit unseres Teams.  

Wir achten auf Transparenz und eine gerechte Einkommensverteilung. Die 

Führungsebene besetzten Männer als auch Frauen. In der Produktion haben die 

weiblichen Mitarbeiter die gleichen Chancen wie die männlichen Mitarbeiter. Aktuell 

beschäftigen wir 17 Frauen. Organisiert sind diese in 8 Abteilungen und 

Unterabteilungen. Davon werden 5 von Frauen geleitet.  

Wir bieten unseren Mitarbeitern flexible Arbeitszeitmodelle an und achten auf eine 

familienfreundliche Kultur. Im Sinne des lebenslangen Lernens investieren wir in die 

Bildung unserer Mitarbeiter. Wir fördern solidarische Strukturen und investieren in die 

Identifikation der Mitarbeiter mit unserem Betrieb.  

Wir haben aktuell rund 65 Mitarbeiter davon sind knapp 26 % Frauen. Wir sind ein 
relativ junges Team, wobei auch ältere Mitarbeiter vertreten sind, die seit der 

Unternehmensgründung dabei sind. In den Folgejahren der großen Flüchtlingswelle 
haben wir 7 Flüchtlingen die Möglichkeit geboten, eine Ausbildung bei KBW zu machen 
oder unbefristet eingestellt.  

 
Vielfältige, gerechte und integrative Arbeitsplätze haben für uns große Bedeutung, dies 

schafft uns einen Wettbewerbsvorteil, zufriedene und motivierte Mitarbeiter. Die 
Mitarbeitenden bekommen so ein Gefühl der Zugehörigkeit, des Verständnisses, des 
Willkommens. Wir engagieren uns für die Schaffung inklusiver Arbeitsplätze für unsere 
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Mitarbeiter, für die Förderung von Diversität und für eine Sensibilisierung von 
Führungskräften für deren Verantwortlichkeit für Diversität.  
 

 

 Gesundheitsmanagement, Arbeitssicherheit und 

Work-Life-Balance 

Unser Krankenstand beträgt in den letzten Jahren knapp 4,3 % und ist damit etwas 

geringer als in Branchendurchschnitt. Durch die Corona-Zeit ist dieser leicht angestiegen. 

Von schweren Unfällen waren wir und unsere Mitarbeiter bisher verschont. Um 

Autounfälle zu vermeiden, bieten wir unseren Mitarbeitern ADAC-Straßen Trainings an. 

Persönliche Schutzausrüstung wird natürlich für unsere Mitarbeiter bereitgestellt. 

Wir bemühen uns nicht nur den Arbeitsalltag gemeinsam zu betreiben, sondern ebenso 

gibt es bei KBW immer wieder Firmenfeiern, in die die Mitarbeiter natürlich eingeladen 

sind.  

Unseren Auszubildenden bieten wir 1x jährlich einen Ausflug zum Kennenlernen an.  

Es werden regelmäßig Unterweisungen zur Arbeitssicherheit durchgeführt, 

Weiterbildungsmaßnahmen angeboten, sowie Erste-Hilfe-Trainings.  

Wir bieten auch Fahrrad-Leasing an. Dadurch motivieren wir Mitarbeiter und haben ein 

fitteres Team. 

Durch unser neues Programm der Bamenia Versicherung bieten wir unseren Mitarbeitern 

jährlich bis zu 600 € für Krankheitsbedingte Zahlungen, wie eine neue Brille oder 

Vorsorgetermine die der Mitarbeiter selbst zahlen müsste. Durch fördern wir die 

Gesundheit unserer Mitarbeiter. 

2x im Jahr Fahrradausflüge für Mitarbeiter 

 

 

Impressum 
KBW GmbH & Co.KG 

Geschäftsführer Richard Wagner 

Lilienthalstraße 10 / Bruckbach 4 

85296 Rohrbach / 85283 Wolnzach 

info@k-b-w.net 

www.k-b-w.net 

Telefon  08442 9639 -0 

Telefax 08442 9639-20 

 

mailto:info@k-b-w.net
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 Versionierung 
 

 

Version Veröffentlicht Geändert von Änderungsumfang 

1.0 13.12.2019 
Elena Bauer / 
Kerstin Stichling Neuerstellung 

2.0 28.08.2020 Elena Bauer 

Abänderung von Verantwortung für 
unser Team, Wer sind wir was tun wir, 
Tisax hinzugefügt 

3.0  23.06.2023 Elena Bauer 

Abänderung des Punktes Einkauf, 
Materialbeschaffung und –
verbrauch/Lieferkette, Verantwortung 
für unser Team 

4.0  26.04.2024 Ramona Wagner 

 Abänderung, Anpassung 
Umweltaspekte, Work-Life-Balance, 
unser Angebot, Verantwortung für 
unser Team, Layout Änderung 

 


